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Ziel und Veranlassung
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Foto: Biologische Station HSK
Nuhnetal, Medebacher Bucht

• Vorkommen von Neuntötern und Raubwürgern im Warsteiner/Rüthener Raum sind 
bekannt, aber nicht systematisch erfasst. 

• Entwicklung eines Artenschutzkonzeptes für beide Arten außerhalb der 
Schutzgebiete als Basis für den Erhalt, die Optimierung und die Entwicklung der 
Vorkommen und der Lebensräume. 

• Beide Arten gelten als Leitarten für artenreiches Grünland magerer Standorte. 
Maßnahmen zum Schutz und Förderung der Würgerarten  gleichzeitig auch zum 
Schutz weiterer Arten dieses Lebensraumes
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Lebensraum: 
• Halboffene bis offene Landschaften
• Extensiv genutztes, reich strukturiertes 

Grünland, Beweidung erhöht Attraktivität
• Sonnige Lagen
• Gehölze zur Ansitzjagd, Spießplatz und 

Neststandort
• Nahrung: Mäuse, Kleinvögel und 

Großinsekten
• Teilzieher und Standvogel, überwintert z.T. 

auch im Brutgebiet 

Foto: Martin Wenner

Raubwürger
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• RL NRW: vom Aussterben 
bedroht 

• Brutbestand nur noch ca. 60 
Brutpaare in NRW

• Brutvorkommen beschränkt auf 
die Mittelgebirgslagen Ost- und 
Südwestfalens und Eifel



Artenschutzkonzept Würgerarten für das Warsteiner Hügelland

Lebensraum: 
• Halboffene bis offene Landschaften
• Extensiv genutztes, reich strukturiertes Grünland, Beweidung erhöht Attraktivität
• Sonnige Lagen
• Gehölze zur Ansitzjagd, Spießplatz und Neststandort
• Nahrung: Großinsekten, seltener Reptilien, Mäuse und Kleinvögel
• Langstreckenzieher, überwintert in Ost- und Südafrika. Kehrt Mitte bis Ende Mai zurück

Foto: Hermann Knüwer

Foto: Axel Müller

Neuntöter
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• RL NRW: Vorwarnliste 

• Ca. 2600 - 4400 Brutpaare in NRW

• Schwerpunkt in den Mittelgebirgslagen, kommt 
aber auch im Tiefland vor
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Gefährdungsursachen für Neuntöter und Raubwürger

 Rückgang extensiv genutzter Kulturlandschaften (Heiden, Moore, extensiv 
genutzte Weideflächen)

 Verlust von Kleinstrukturen, wie Hecken, Säume und Totholz  

 Starke Fragmentierung der Landschaft durch Siedlungen und Straßen

 Nahrungsmangel durch Intensivnutzung und Verwendung von Insektiziden und 
Herbiziden

 Aber auch: Nutzungsaufgabe, Verbrachung und Aufforstung ehemaliger 
halboffener Kulturlandschaften
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Untersuchungsgebiet
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Umsetzung

 Erfassung der Winterquartiere des Raubwürgers im Oktober, November, 
Dezember und Februar 2020/2021

 Erfassung der Brutvögel mittels 4 Begehungen in der Brutzeit 2021 
(Erfassung der Vorkommen im Lörmecketal 2020)

 Erfassung relevanter Habitatstrukturen, flächendeckende 
Biotoptypenerfassung 2021

 Dateneingabe und ergänzende Erfassungen 2022

 Konzepterarbeitung: Herbst 2022 bis Ende Februar 2023
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Raubwürger: 
4 Winterreviere
Ein Brutnachweis 2020 
im NSG Lörmecketal
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Neuntöter. 
15 Brutreviere mit 
Schwerpunkt Biesenberg
und Südfeld
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Hohe Lieth-Ost
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Rüthers Steinbruch von der hohen Liet
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Enkerbruch
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Blick von den Warteköpfen auf das Binker Feld
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Auswertung Biotoptypen

insgesamt 744 ha 
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Bewertung

 Zusammenfassung von Parzellen ähnlicher Struktur und Wertigkeit

 Aufstellung eines Kriterienkataloges zur Bewertung des Ist-Zustandes im Bezug 

auf die Eignung als Lebensraum für Raubwürger und Neuntöter (Ampelsystem)

 Kriterien: Habitatqualität, Lagebeziehung, Aktuelle Bewirtschaftung, 

Beeinträchtigungen

 Aufstellung eines Kriterienkataloges zur Bewertung des Potentials der Flächen 

im Bezug auf die Eignung als Lebensraum für Raubwürger und Neuntöter bei 

Durchführung von Entwicklungsmaßnahmen (Ampelsystem)

 Kriterien: Standortverhältnisse/Relief/Topografie, Lagebeziehung bzw. 

Wiederherstellbarkeit eines Flächenverbundes, Beeinträchtigungen
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Erarbeitung von Maßnahmenvorschlägen

 Definition von Entwicklungsmaßnahmen und Pflegemaßnahmen

 Zuordnung von Maßnahmenvorschlägen für Flächen mit mittlerem und gutem 

Potential für die Maßnahmenräume

 Festlegung von Räumen mit hoher Priorität für Maßnahmen
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Allgemeine Maßnahmen

 Erhalt und Optimierung vorhandener Lebensräume

 Flächenerwerb

 Ausmagerung

 Extensive Grünlandnutzung 

 Förderung von Kleinstrukturen 

 Artenreiche Säume und Blühstreifen, Steinriegel, Lesesteinhaufen, 

Trockenmauer, Totholz

 Entsiegelung von Wegen, Pflegemanagement für Wege

 Prüfung Wegerückbau, abschnittsweise zeitlich versetzte Mahd, Mahdgut

abräumen

 Freizeitlenkung
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Instrumente zur Umsetzung 

 Eingriffsregelung (Ausgleichsmaßnahmen, Ökopunkte)

 Vertragsnaturschutz

 Förderprogramme (z.B. Grüne Infrastruktur, Förderung gemäß 
FöNa-Richtlinie – Förderungen durch das Land)
 Ansprechpartner: Bezirksregierung Arnsberg

 Kultur- und Landschaftsprogramm des Kreises Soest 

 Freizeitlenkung

 Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Information von Landwirten)

Akteure: Kommunen, Kreis, Bezirksregierung, örtliche Landwirte, Naturschutz
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Foto: Axel Müller
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